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Was in der Welt vorgelſt
Halle 5 September

Jn die ablaufende Woche fiel der Sedantag Derſelbe iſt
auch in dieſem Jahre noch vielerorts gefeiert worden aber die
allgemeine Feier ſcheint mit der fünfundzwanzigſten Wiederkehr im
verfloſſenen Jahre ihren Abſchluß gefunden zu haben Damit iſt
durchaus nicht geſagt daß das allmähliche Einſchlummern der Feier
einen Mangel an Patriotismus dokumentiren würde Auch die
Freudenfeuer welche zum Andenken an die Schlacht bei Leipzig
eine Reihe von Jahren auf den deutſchen Bergen abgebrannt
wurden ſind im Laufe der Zeit verglommen und doch leben jene
Tage von Leipzig noch heute in unſerem Volke fort Auch das
Andenken an den glorreichen Tag von Sedan wird allezeit im
deutſchen Volke lebendig bleiben und für entſprechende Feiern in
Schulen und in Veteranen und ſonſtigen militäriſchen Vereinen
bleibt ja noch immer ein breiter Raum übrig

Kaiſer Wilhelm hat vorgeſtern bei Zeithain eine Truppen
ſchau über das 12 Armeekorps abgehalten Auch bei dieſer
Gelegenheit iſt es wiederum offenkundig geworden daß das Band
der Waffenbrüderſchaft welches die einzelnen deutſchen Stämme
umſchlingt ein feſtes und unzerreißbares iſt Daß die Sachſen eine
Kerntruppe ſind welche jeder anderen ebenbürtig iſt haben ſie im
letzten Feldzuge Dutzende Male bewieſen die Namen Gravelotte
und Sedan werden allezeit ein Lorbeerblatt im Ruhmeskranze der
ſächſiſchen Truppen bilden und in der Perſon des derzeitigen Königs
Albert hatte die ſächſiſche Armee einen Strategen geſtellt der zum
glücklichen Ausgang des Krieges einen bedeutenden Antheil bei
getragen hatte Das hat bei Lebzeiten Kaiſer Wilhelm I wieder
holt und auf s Nachdrücklichſte anerkannt und wenn der nämliche
Fürſt König Albert jetzt ein ehrwürdiger Greis in Meißen vollen
Jugendfeuers in die Worte ausbricht Wenn der Kaiſer ruft wir
Sachſen halten die Treue und folgen dem Rufe ſo iſt Das ein
höchſt erfreuliches Zeichen für die aufrichtigen Geſinnungen der
Bundes und Waffengenoſſenſchaft Der hohe Werth ſolcher ge
legentlichen patriotiſchen Kundgebungen läßt ſich ſicherlich nicht ver

kennen und was wir in Deutſchland als etwas Selbſtverſtändliches
hinnehmen gewinnt möglicher Weiſe dem Auslande gegenüber noch
an beſonderer Bedeutung

Wenn dieſe Zeilen in die Hand des Leſers kommen hat fich die
Begegnung des Zaren mit Kaiſer Wilhelm in Breslau bereits
vollzogen Es würde nicht richtig ſein den Beſuch welchen der
Zar dem deutſchen Kaiſer abſtattet zu überſchätzen denn Das könnte
ſpäterhin vielleicht einmal zu Enttäuſchungen führen Die Zeiten
wo die Freundſchaft zwiſchen den Höfen von Petersburg und
Berlin eine faſt intime war ſind vorüber die letzten Nachklänge
derſelben waren wohl die Beſuche welche Zar Alexander II vor
etwa 20 Jahren dem deutſchen Kaiſer in Berlin und in Ems ab
ſtattete Seit dem Berliner Kongreß i J 1878 haben ſich die
Verhältniſſe ſtark verändert und die Aufgabe der deutſchen Staats
kunſt iſt es jetzt die gegenſeitigen Beziehungen ſo zu geſtalten daß
Rußland Nichts direkt Feindſeliges gegen uns unternimmt Augen
blicklich liegt dazu irgend welche Veranlaſſung freilich nicht vor
indeſſen muß man mit der Möglichkeit rechnen daß die Verhält
niſſe auch einmal eine andere Wendung nehmen können Die beſte
Hoffnung auf Erhaltung des Friedens bildet die aufrichtige
Friedensliebe des Zaren der den Krieg noch mehr verabſcheut als
ſein verſtorbener Vater

Ueber die Miniſterkriſe die abgelaufene und die bevor
ſtehende iſt es in letzter Zeit recht ſtill geworden eine Reminiscenz
bildet nur die unerwartete Auszeichnung welche jüngſt dem Chef
des Militärkabinets General v Hahnke zu Theil geworden iſt
den der Kaiſer zum Chef eines der älteſten Regimenter der
preußiſchen Armee des 12 Grenadier Regiments ernannt hat
Aktiven Generalen wenn ſie nicht gerade Moltke heißen oder fürſt
licher Abkunft ſind paſſirt ſo Etwas nur ausnahmsweiſe und man
muß wohl annehmen daß dem genannten General der in jüngſter
Zeit in der Oeffentlichkeit ſo Viel genannt worden iſt für die
Dienſte wie er ſolche geleiſtet eine beſondere Auszeichnung zu
Theil werden ſollte Uebrigens ſagt man ſich und wohl nicht mit Unrecht
daß es die Namen v Bronſart und ver Hahnke nicht thun und
daß die Nebenregierung des Militärkabinets aller Vorausſicht nach
weiter beſtehen wird auch unter veränderten Perſonalverhältniſſen

Jn Königsberg i Pr hat ſich jüngſt ein Vorfall ereignet
der in einem großen Theil der deutſchen Preſſe viel Staub auf
gewirbelt hat und noch immer nicht zur Ruhe kommen kann Jm
dortigen Börſengarten einem Etabliſſement in welchem die ver
ſchiedenſten Geſellſchaftsklaſſen ſeit Jahren in beſter Harmonie ver
kehrten hat es einen Zwiſt gegeben und zwar aus folgendem
Grunde Der nicht geladene Regierungsreferendar U bekam mit
einem Mitgliede des Vorſtandes des Börſengartens dem Amts
gerichtsrath einen Wortwechſel und am nächſten Tage erhielt
der Amtsgerichtsrath den Beſuch des Regierungsreferendars v
welcher im Auftrage des ſchon erwähnten Referendars U eine
Piſtolenforderung überbringen ſollte Der Amtsgerichtsrath erklärte
Aufträge des Referendars U nicht entgegen nehmen zu können
lehnte alle weiteren Erörterungen ab und übergab die Angelegen
heit der Staatsanwaltſchaft Darauf hin ſandten nun und zwar
auf Veranlaſſung des Regierungs bezw Oberpräſidenten ſämmt
liche Beamte der Regierung ihre Karten an den Börſengarten
zurück Da aber der Referendar v V gleichzeitig auch Reſerve
offizier war ſo nahm ſich auch die Militärbehörde der Sache an

W
und der Amtsgerichtsrath A wurde erſucht einen entſchuldigenden
Brief zu ſchreiben Das lehnte derſelbe ab und nun wurden
ſämmtliche Offiziere aufgefordert ihre Karten an die Direktion des

Börſengartens zurück zu ſchicken und denſelben künftig nicht mehr
zu beſuchen Auch den Militärkapellen wurde unterſagt künftig
noch im Garten zu ſpieleu Dieſem mehrfachen Boykott haben ſich
nachträglich noch die Korpsſtudenten und man denke die
Primaner des Königsberger Gymnaſiums angeſchloſſen Die Direktion
des Börſengartens hat inzwiſchen mit einer aus Civilmuſikern
beſtehenden Kapelle einen Vertrag abgeſchloſſen und als dieſe
in voriger Woche das erſte Mal ſpielte war der Garten zum Erdrücken
voll Die Bürgerſchaft wollte eben dokumentiren wie ſie ihrerſeits
die Sache auffaßt Die Regierungs und auch die Militärbehörde
ſind für ihren Referendar bezw für ihren Reſervelieutenant ein
getreten wer aber tritt für den zweifellos brüskirten Amtsgerichts
rath ein Vorläufig Niemand als er ſelbſt und er dürfte auch
Manns genug ſein allein mit der Sache fertig zu werden aber
bezeichnend für unſere geſellſchaftlichen Verhältniſſe ſind die Königs
berger Vorgänge doch nach mehr als nach einer Seite hin

Die Metzeleien in Konſtantinopel ſcheinen glücklicher
Weiſe ihr Ende erreicht zu haben wenigſtens vorläufig Wie viele
Perſonen und wie viel unſchuldige den Maſſacres zum Opfer
gefallen ſind wird ſich ſchwer feſtſtellen laſſen Sicher iſt daß
ſich ihre Zahl auf mehrere Tauſend beläuft Erwieſen ſcheint auch
u ſein daß die Zettelungen von den Armeniern ausgegangen ſind

ag dem ſein wie ihm wolle jedenfalls bleibt es im höchſten
Maße zu beklagen daß derartige Menſchenſchlächtereien und Greuel
thaten ſich im Angeſichte ganz Europas abſpielen und daß dieſes
nicht im Stande geweſen iſt den Metzeleien Einhalt zu thun Die
Unruhen in der Türkei dürften wohl ſo bald nicht zu Ende
denn wenn es auch heute in Konſtantinopel ruhig iſt ſo gährt es
doch auf Kreta weiter und es iſt noch gar nicht abzuſehen wie
dort ſich ſchließlich die Verhältniſſe geſtalten werden und auch in
Mazedonien ſcheinen ſich ernſthafte Unruhen vorzubereiten So
lange die Großmächte der Türkei es allein überlaſſen all dieſer
Schwierigkeiten Herr zu werden haben die Vorgänge für die
übrigen Staaten nur ein bedingtes Jntereſſe ſollte indeſſen die
eine oder andere Großmacht direkt einzugreifen ſich genöthigt ſehen
ſo würden aller Vorausſicht nach die Verwickelungen ſo erhebliche
werden daß es ohne blutige Auseinanderſetzungen wohl nicht ab
gehen würde
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Politiſche LUeberſiqht
Deutſches Reich

Berlin 4 September Hofnachrichten Der Kaiſer
und die Kaiſerin ſind heute Mittag gegen 12 Uhr in Breslau
angekommen welches im reichſten Flaggen und Guirlandenſchmuck
prangt Die Majeſtäten begaben ſich unmittelbar vom Bahnhofe
zum Denkmalsplatze wo die Enthüllung des Denkmals für Kaiſer
Wilhelm I ſtattfand

Der Kaiſer hat anläßlich der Herbſtmanöver eine große
Zahl von Orden verliehen u a erhielt der Oberpräſident von
Schleſien v Hatzfeldt das Großkreuz zum rothen Adlerorden
und Fürſtbiſchof Kopp die Brillanten zum Kronenorden 1 Klaſſe

Gift
Original Roman von Doris Freiin v Spättgen

9 Fortſetzung Nachdruck verboten
Allerdings Jch komme ſoeben von Sr Durchlaucht dem

Fürſten welchen ich mit Thränen in den Augen antraf über
die liebloſe faſt möchte ich ſagen brutale Art wie der Herr
Sohn dem armen Vater gegenüber ſeinen Willen durchzuſetzen
trachtet Es handelt ſich nämlich um die vom Erbprinzen
rojektirte und vom Miniſterium verweigerte Anlage der
elektriſchen Schloßbeleuchtung Es ſind von beiden Prinzen in
letzter Zeit ganz enorme Anforderungen an die Kaſſe geſtellt
worden daß eine ſolche Summe zu erſchwingen momentan un
möglich iſt Der Fürſt weiß das ganz genau und verhielt ſich
ablehnend Mit den Füßen aufgeſtampft und mit der geballten
Fauſt auf den Tiſch geſchlagen hätte Monſieur Albrecht vor
dem erlauchten Vater umſonſt Dank Jhrem gütigen Ein
fluſſe iſt der arme blinde Mann diesmal feſt geblieben was
mir förmlich Bewunderung einflößt Gott Lob der Fürſt iſt
wie behauptet wird durchaus nicht ſo ſchwach Jm richtigen
Moment aus ſeiner Lethargie aufgerüttelt und zur Beſinnung
gebracht kann er einen Eigenſinn und eine Zähigkeit entwickeln
die wirklich überraſchen Freilich den Jntimen gegenüber ſinkt
dieſe aufflackernde Energie bald wieder in ein Nichts zuſammen

Wie geſagt ich fand Sereniſſimus im höchſten Grade er
regt und weil ich ein viel zu treuer ergebener Diener meines
theuren Gebieters bin liegt es mir ſehr daran ihm dieſe
ewigen Emotionen und Qualereien nach beſten Kräften fern zu

altenß Und dazu brauchen Sie mich fragte Frau Marcella

mit einem ſeltſamen Ueberlegenheit und Befriedigung aus
ſtrahlenden Seitenblick Gräce à Dieu Jch mag mir den
Erbprinzen nicht noch mehr e et a bat wert

Sie nicht daß dieſer bereits

Marcella Berlotti die Erſte die kopfüber geht
dann nach Dankbarkeit und Pietät wer fragt danach daß

würde woher der Wind pfeift Laſſen Sie mich bei dieſer
Sache nur ganz aus dem Spiel

Ein mitleidiges Lächeln zuckte nur um Baron Brauns
berg s Mund

Jch glaube Gnädigſte Sie haben die letzte Nacht ſchlecht
geſchlafen Ueble Laune Migräne Nerven wie
fragte er in halb väterlichem Tone während ſeine durchdringenden
Augen die Züge der Dame unausgeſetzt muſterten

Ja ich bin nur eine alleinſtehende ſchwache Frau deren
Kraft gar oft erlahmt und die den ſteten Gehäſſigkeiten und
Anfeindungen nicht gewachſen iſt Mag immerhin der Erb
prinz nun triumphiren was ſcheert es mich Jch bin des
ewigen Haders müde ich bin mürbe geworden

Frau Marcella das iſt doch wohl nicht Jhr Ernſt kam
es ſpöttiſch und doch anſcheinend in größter Heiterkeit und
Seelenruhe über des Staatsrathes Lippen wobei er wie man
es mit einem Kinde zu thun pflegt ihre Hand ergriff und
dieſe mit ſanfter Zärtlichkeit zu ſtreicheln verſuchte

Nein nein laſſen Sie mich aus dem Spiel rief die
Dame heftig indem ſie ihm die Rechte ungeſtüm entzog

Jch fahre tauſend Mal beſſer wenn ich mich nicht in Jhren
Kram hineinmiſche Meine Stellung als Sekretärin meines
erlauchten Gebieters kann niemand erſchüttern ſeit unſere
Feinde jedoch gemerkt haben daß Marcella s Einfluß beim

n hier und da ihre Pläne und Berechnungen zu durch
reuzen vermochte ſieht man in meiner harmloſen Perſon den

Krebsſchaden der das Glück und Wohl des Landes zu unter
miniren droht Alle dieſe Jntriguenſpiele dünkten mir früher
als ich noch jünger war recht amüſant und anregend allein
jetzt frage ich mich welchen Nutzen bringt es mir Pah
laſſen Sie heute den Fürſten die Augen ſchließen dann iſt

Wer fragt

einem blinden Manne geopfert Die gemeinſchädliche Perſon
muß aus dem Lande Fort mit ihr

Natürlich wird Marcella gehen ſtumm ohne mit den
Wimpern zu zucken ja klagelos Aber wohin Sie wiſſen
der Fürſt fürchtet den Tod und alles was im Mindeſten
daran erinnern könnte wer wollte es daher wagen ihn an
eine letztwillige Verfügung zu meinen Gunſten zu erinnern
Mein Beruf iſt verfehlt Mittel beſitze ich nicht Traurig
ſehr traurig wird für mich das Ende ſein Viele werden halb
mitleidig über die Geſtürzte die Achſeln zucken Einige
mich vielleicht bedauern bis ſchließlich

Baron Braunsberg hielt ſich die Ohren zu und ſchnitt ein
klägliches Geſicht wobei er der Sprecherin raſch in s Wort
fiel3 Gnädige ich fürchte Sie ſind ernſtlich krank und es iſt

beſſer wenn ich Sie verlaſſe Solche Stimmungen ſind mir
wahrlich ganz fremd an Jhnen Gräßlich Welche Jdee
Fürſt ſterben Soll und wird noch lange leben Sie fort
aus X Ganz abſolut undenkbar

Es war eine Eigenthümlichkeit Braunsberg s in Momenten
lebhafter Erregung nur abgeriſſene Sätze hervorzubringen dabei
nahmen ſeine kaviargrauen Augen jedes Mal einen weinerlichen
Ausdruck an oder es rieſelten ſogar helle Tropfen über die
gerötheten Wangen nieder Wollen Sie daß ich gehe
fofort ja

Jetzt lachte ſie ihn an daß ihre geſunden weißen Zähne
zum Vorſchein kamen

Nein doch aber laſſen Sie mich mit dem rüden Menſchen
dem Erbprinzen in Ruhe verſetzte Frau Marcella in ſchmollen
dem Tone

Wollen Sie mir gütigſt zwei Minuten ohne Unterbrechung
Gehör ſchenken Gnädigſte

Es iſt abſcheulich bei Jhrem Eintritte freute ich mich auf
ich in treueſter Pflichterfüllung meine ſchönſten Lebensjahre ein gemüthliches harmloſes Plauderſtündchen und nun entdeche
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Seite 3 Sonntage h Hem Prinzen Albert von Sachſen iſt der ſchwarze
Adlerorden verliehen worden

Finanzminiſter Miquel welcher unlängſt erkrankt
iſt hat ſich feinen Urlaub der am 1 September abgelaufen war
verlängern laſſen

Mit dem deutſchen Botſchafter in Petersburg
dem Fürſten Radolin hatte ein Korreſpondent des Berl
Lok Anz in einem Breslauer Hotel eine Unterredung der wir
Folgendes entnehmen Der Fürſt gab als ſchleſiſcher Magnat
zunächſt ſeiner Freude über die prachtvolle Dekoration Breslaus
Ausdruck welche auf die ruſſiſchen Majeſtäten großen Eindruck
machen werde Auch ſei nicht genug die Vermuthung zurückzuweiſen
als ſei der Beſuch des Kaiſerpaares in Breslau ſtatt in Berlin eine
Zurückſetzung Deutſchlands Jm Gegentheil habe der Zar jede
Störung der Dispoſitionen Kaiſer Wilhelms im Herbſtprogramm
vermeiden wollen Auch habe die ruſſiſche Kaiſerin ſich ſehr gefreut
außer dem deutſchen Kaiſerpaar ihre Lieblings Couſine die Erb
prinzeſſin von SachſenMeiningen hier beſuchen zu können Ueberden eventuellen Nachfolger Kebanow s vermag Fürſt Radolin

Beſtimmtes nicht zu ſagen Die Berufung Schiſchkin s zur Be
gleitung nach Breslau und ſpäter uach Paris beweiſe daß der Zar
erſt nach ſeiner Rückkehr von der Reiſe eine diesbezügliche Ent
ſcheidnng treffen werde Jedenfalls ſeien die gegenſeitigen
Beziehungen zwiſchen Deutſchland und Rußland ſeit Langem ſo gut
daß der Beſuch des Zarenpaares dieſelben zwar noch befeſtigen
aber nicht verbeſſern könne Um 11 Uhr kam der Schwager
des Fürſten Radolin Graf Oppersdorff in das Hotel kurz
darauf der Staatsſekretär v Marſchall welcher eine Stunde
beim Fürſten verweilte

Dem Zarenpaar bringt der Reichsanzeiger folgenden
Willkommengruß dar Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland werden in den nächſten Tagen zum erſten Male ſeit
ihrer Thronbeſteigung auf deutſchem Boden weilen Freudigen
Herzens begrüßt das deutſche Volk in dem jungen mit ſo vielen
Tugenden geſchmückten Herrſcherpaar den edelſinnigen Sohn
Alexanders III und die erlauchte Fürſtin aus deutſchem Stamm
die an ſeiner Seite den Thron des befreundeten Nachbarreichs ziert
Die kommenden Tage werden das zwiſchen den hohen Gäſten und
unſerem Kaiſerpaar beſtehende Band herzlicher Zuneigung nochfeſter knüpfen Möge eine vertrauensvolle Freundſchaft der

Herrſcherhäuſer für immer das Wahrzeichen ſein unter welchem
Deutſchland und Rußland ſich in friedlicher oft gemeinſamer Arbeit
der Erfüllung ihrer Kulturaufgaben widmen können

Jn den höheren Kommandoſtellen der Armee
ſtehen abermals große Aenderungen bevor Wie nämlich dem

Hannov Kur von militäriſcher Seite gemeldet wird dürfte General
v Hahnke nicht Gouverneur von Berlin werden ſondern kom
mandirender General des vierten Armeekorps
General v Häniſch werde den Abſchied erhalten ebenſo der
kommandirende General des 2 Armeekorps v Blomberg welcher
durch den Erbprinzen von Baden erſetzt werde General
v Lindequiſt Kommandeur des 13 württembergiſchen Armee
korps werde an Stelle des in den Ruheſtand tretenden Generals
v Winterfeldt das Gardekorps erhalten und erſetzt werden
durch den General v Falkenſtein bisher Kommandirender des
15 Korps in Straßburg Auch der Kommandirende des 5 Korps
v Seeckt werde verabſchiedet werden Nachfolger für die beiden
letzteren Korps ſeien noch nicht deſignirt Auch die Gonvernements
von Ulm und Mainz würden neu beſetzt werden Durch die zahl
reichen Verabſchiedungen hoher Militärs in einem Umfange wie
er früher nicht bekannt war muß der ohnehin ſchwer belaſtete
Penſionsetat immer mehr anſchwellen Die Red

Gegen Sanitätsrath Dr Mittenzweig den
gerichtlichen Phyſikus der Stadt Berlin werden ungeheuerliche
Beſchuldigungen erhoben Jn einer ganzen Reihe von Fällen ſoll
er geiſtig völlig geſunde Perſonen für geiſteskrank erklärt haben
u a auch einen Amtsrichter Stephan dieſen auf Betreiben
ſeines Bruders des früheren Berliner Staatsanwalts Stephan
Redakteur Knorr aus Charlottenburg welcher eine Reihe von
Fällen veröffentlicht hatte wurde wegen Beleidigung Mittenzweig s
zu 3 Wochen Gefängniß vom Schöffengericht verurtheilt Die
Strafkammer welche als Berufungsinſtanz in der Sache verhandelte
beſchloß für mehrere Fälle Beweis zu erheben Unter den von
dem Angeklagten als Zeugen hierfür angerufenen Perſonen befindet
ſich der bekannte Hauptmann v Bröcker Stabsarzt a D Dr Stern
berg Frau Bambus Pfarrer Witte c Der Angeklagte ſtellte
ferner die ungeheuerliche Behauptung auf daß Dr M bei einer
Vernehmung als Zeuge vor Gericht wiſſentlich die Unwahrheit

habe und berief ſich auch nach dieſer Richtung hin auf
eugen

Der Arbeitslohn der Bergarbeiter in Preußen
hat fich im Jahre 1895 nach einer Zuſammenſtellung im Reichs
anzeiger gegen das Vorjahr etwas gehoben Das reine Jahres
einkommen der im Bergbau beſchäftigten 331 520 im Vorjahre

328 740 Arbeiter belief ſich auf insgeſammt 281085 331 Mk

ich daß fich Jhr Geiſt mit nichts Anderem als mit allerhand
großartigen Coups und Diplomatenkniffen beſchäftigt Wohlan
ſo reden Sie nur cher baron

Jmmer noch mit jenem freundlichen faſt ſanften Lächeln
das gegen den martialiſchen Ausdruck ſeiner Züge merklich auf
fallen mußte verneigte ſich der Gaſt und fragte leiſe

Sie Gnädigſte wiſſen doch ſicherlich wer in des Erb
prinzen Umgebung oder richtiger in ſeinem Freundes
kreiſe die gefährlichſte Perſon iſt die von Tag zu Tag mehr
Einfluß auf ihn ausübt die ſein unbedingtes Vertrauen genießt
und deren Wort ihm wie das Evangelium gilt ſo daß Leute
die objektiv mit klarem Blicke in die Zukunft ſchauen die
Köpfe ängſtlich ſchütteln

Rüdenhauſen Dohle Pah Jch halte Sie für viel
zu ſcharfſichtig um einen Widerſacher in dieſer Perſönlichkeit
zu erblicken Der iſt meiner Anſicht nach gerade der Aller
letzte welcher nach Auszeichnungen und Fürſtengunſt ſtrebt
entgegnete die Dame heiter Da könnte ich Jhnen noch andere
nennen die viel gefährlicher ſcheinen beſter Baron

So Nun ich verſichere Sie daß der Erbprinz ſozuſagen
an dem jungen Rüdenhanſen einen Narren gefreſſen hat Ge
rade deſſen kühle Zurückhaltung ſeine ſcheinbare Uneigennützig
keit und vor allem ſein eminenter Verſtand ſowie ſein reges
Intereſſe an Dingen welche techniſche Fychkenntniſſe erfordern
laſſen Monſieur Albrecht eine verborgen Kraft in dem jungen
Manne erblicken Vorläufig ſcheint Rüdenhauſen ſich ſeiner
Macht kaum bewußt zu ſein doch ich prophezeihe die Zeit
wird kommen wo ihm die Augen aufgehen wo er ſich berufen
fühlen wird dem hohen Freunde und Gönner ſeine Dienſte mit
Leib und Seele zu weihen Das muß man um jeden Preis
verhindern Hans von Rüdenhauſen muß unſchädlich gemacht
werden

Die Zeit der Meuchelmorde und Giftmiſcher iſt vorüber
her baron ſpöttelte Frau Marcella wobei ein kurzes Lachen
über ihre Lippen kam

Mehrere Minuten blickte Braunsberg mit eigenthümlich

General er für
im Vorjahr 275 568 683 Mk ſo daß auf den Kopf 848 Mk

entfallen gegen 838 Mk im Vorjahr Das Durchſchnittseinkommen
erſcheint an ſich gering es iſt aber zu beachten daß es für ſämmt
liche Arbeiter alſo auch die jugendlichen und weiblichen berechnet
iſt Der Reinverdienſt der eigentlichen Bergarbeiter iſt bedeutend
höher er belief ſich im Oberbergamtsbezirk Dortmund auf
1114 Mk in den Staatsbergwerken bei Saarbrücken auf 1030 Mk
bei den Kohlen und Geſteinshäuern in Oberſchleſien auf 930 Mk und
in Niederſchleſien auf 905 Mk Auch iſt nicht anßer Acht zu laſſen
daß die Löhne ſich nach Abzug aller Nebenkoſten Verſicherungs
beiträge gegen die Folgen von Krankheit Alter Jnvalidität Tod
Koſten für Arbeitsgezäh Sprengmittel und Geleuchte verſtehen
Auch iſt in den angegebenen Löhnen der Werth der den Arbeitern
durch die Werke zu Theil gewordenen wirthſchaftlichen Beihilfen
Ackerland Wohnung verſchiedene Deputate nicht mit enthalten

Beim Kohlenbergbau hat ſich der Arbeitsverdienſt um 0,7 bis
2,6 Proz gehoben ein Lohnrückgang 3 Proz weiſt nur der
Salzbergban im Halleſchen Bezirk auf bei dem aber gleichwohl
im Durchſchnitt immer noch die höchſten Löhne gezahlt wurden

Braumſchweig 4 September Heute iſt das Geſetz ver
öffentlicht worden welches das Ausbieten und den Vertrieb aus
wärtiger im Herzogthum nicht zugelaſſener Lotterielooſe vonhier aus unter Androhung von Gade bis zu 300 Mark oder

entſprechender Haft verbietet

Breslan 4 September Jn den Straßen und am Denkmals
platze hatte ſich ſeit den frühen Morgenſtunden eine große Menſchen

menge eingefunden Die Kaiſerin fuhr vom Bahnhof aus im
offenen Wagen zum Denkmalsplatze der Kaiſer in der Uniform
der ſchleſiſchen Küraſſiere eskortirte den Wagen Am Denkmals
platze war ein Zelt errichtet in welchem ſich die z hier an
weſenden Prinzen und Prinzeſſinnen ſowie der Reichskanzler
Hohenlohe eingefunden hatten Der frühere Oberpräſident
v Seydewitz hielt eine längere auf die Bedeutung des Denkmals
und die Verdienſte des verewigten Kaiſers Wilhelm hinweiſende
Anſprache worauf unter dem Hurrahrufen der Truppen und dem
Donner der Geſchütze die Hülle fiel Nach Beſichtigung des
Denkmals begaben ſich die Mafeſtäten die Prinzen der Reichs
kanzler und das Gefolge zum Rathhauſe wo Oberbürgermeiſter
Bender eine längere Anſprache an die Majeſtäten hielt und
gleichzeitig einen Ehrentrunk überreichte Dieſe Anſprache erwiderte
der Kaiſer wie folgt Durch das Schwert Meines großen
Vorfahren erworben und von ſeinen Nachfolgern ausgebaut gehegt
und gepflegt als eine der ſchönſten Provinzen unſeres Königreiches
ſo habe auch Jch Schleſien von Meinen Vorfahren übernommen
Erfüllt von dem hiſtoriſchen Werthe dieſes Platzes geweiht durch
Andenken aus ferneren und ſpäteren Zeiten werde auch Jch niemals
darin erſchlaffen noch ruhen um Meine Sorge für Schleſiens Wohl
frei walten zu laſſen und Mich zu bemühen den Edelſtein ſo
ſchön und blank und ſtrahlend zu erhalten wie er Mir überkommen
Jch trinke auf das Wohl Meiner Haupt und Reſidenzſtadt Breslau
deren Bürgerſchaft Uns ſoeben einen herrlichen Empfang bereitet
hat für deſſen herrliche und künſtleriſche Schönheit die Kaiſerin
und Jch Unſeren herzlichen Dank ausſprechen Möge Gottes Segen
über der Stadt walten Möge ſie blühen und gedeihen und ſich
ausbreiten nach jeder Richtung das iſt mein ſehnlichſter Wunſch

Abends um 7 Uhr fand Feſttafel im Schloſſe ſtatt
Orient

Konſtantinopel 4 September Die allgemeine Be
ruhigung macht nnverkennbare Fortſchritte Die Geſchäfte mit
Ausnahme der armeniſchen ſind auch in Stambul zum größten
Theil wieder geöffuet Am Nachmittag entſtand infolge verſchieden
artiger Gerüchte wie das von der Ankunft eines engliſchen Ge
ſchwaders einige Beunruhigung worauf abermals zahlreiche
Geſchäfte vorübergehend geſchloſſen wurden Von Jsmid iſt ein
Redifbataillon aus Adrianopel ſind zwei Linienbataillone ein
getroffen Zum Erſatze für dieſe letzteren werden im 2 Adrianopeler
Korps vier Redifbataillone mobiliſirt Während des ganzen Tages
wurden Armenier durch Leichterſchiffe auf türkiſche Transportdampfer
gebracht es iſt unbekannt wohin dieſe ſich begeben werden

Athen 4 September Die aus Kreta eintreffenden Nach
richten lauten im Allgemeinen beruhigend
äußert ihre Dankbarkeit gegenüber Europa für die Löſung der
kretenſiſchen Frage nur in Kandia ſind neue Schwierigkeiten
durch die Unzufriedenheit unter den Muſelmanen hervorgerufen
welche drohen das Land zu verlaſſen und beabſichtigen den Sultan
um Schadenerſatz für das preiszugebende Eigenthum zu bitten Die
Ordnung iſt bisher nicht geſtört worden

Afrika
Kairo 4 September Nach den amtlichen Berichten iſt die

Cholera im Abnehmen außer in Kairo wo allein in den letzten
drei Tagen 66 Fälle vorgekommen ſind von insgeſammt 124 Neu
erkrankuugen und 114 Todesfällen in ganz Unter Egypten Die
Todesfälle kommen indeſſen in Kairo meiſtens unter Perſonen vor
die bereits infizirt aus den Provinzen am oberen Nil hier an
kommen

22
überraſchtem Ausdruck der Dame ſtarr in das unbefangene Geſicht
dann lachte er und entgegnete gutmüthig

Na na an s junge Leben wollen wir dem hübſchen Dohle
nicht gleich gehen ſo war s nicht gemeint Aber Scherz
bei Seite irgend ein Weiſer hat einmal geäußert daß jeder
ſelbſt der vortrefflichſte Menſch ſeine AchillesFerſe habe oder
vielmehr daß ſich an der Seele eines jeden Sterblichen ein
kleiner dunkler Fleck befinde der bei andauernd glücklicher
Lebensbedingung des Betreffenden nach und nach verblaſſe
hätten jedoch zügelloſe Leidenſchaften die Oberhand über die
guten Regungen des Herzens gewonnen dann vergrößere ſich
dieſer Fleck bald in erſchreckender Weiſe Jch glaube Hans von
Rüdenhauſen läuft Gefahr daß dieſer Fleck in ſeiner Seele
immer größere Dimenſionen annimmt Er verbirgt etwas vor
der Außenwelt was ihm ſchwere Kämpfe bereitet und da ich
mich von jeher damit befaßt habe die Menſchen zu ſtudiren
ſo konnte mir der ſonderbare Zug in dem Antlitz des jungen
Mannes nicht verborgen bleiben Es fragt ſich eben nur ge
ſchickt heraus zu finden welcher Umſtand jenes düſtere Feuer
in den Augen des von der großen Menge als beneidenswerth
Geſchilderten anzufachen vermochte Jch ſelbſt ſtehe ihm zu
fern um mich erfolgreich damit zu befaſſen aber es könnte ja
doch Leute geben die ein Jntereſſe daran hätten die internen
Verhältniſſe der Rüdenhauſen s einmal näher in s Auge zu
faſſen Sie ſehen Gnädigſte ich bin ſehr offen und ich be
kenne ganz frei daß dies der Grund meines heutigen Beſuches
iſt Wahrlich ich würde kein Opfer ſcheuen mich für eine dies
bezügliche Entdeckung erkenntlich zu zeigen

Jſt das ein ernſtes Wort Baron fragte Frau Mar
cella haſtig athmend und mit ſonderbar flackerndem Blicke

Erſcheint Jhnen dieſe Angelegenheit denn nicht wichtig
genug um darüber zu ſcherzen Gnädige gab Braunsberg
halb vorwurfsvoll zurück wobei er den Kopf bedächtig hin
und herwiegte

Fortſetzung folgt

alle und den Saalkreis

Die Bevölkerung

Nr 210

Aus der mgebnng
Kirchedlau 4 September Eine widerliche Scene plts

ſich geſtern Nachmittag vor unſerem Dorfe ab Die Ortsarme Frau St
eine ſchon bejahrte Frau welche eine Gewohnſſeitstrinkerin ſein ſoll la
betrunken im Chauſſeegraben Durch das energiſche Eingreifen des Orts
vorſtehers und des Standesbeamten wurde der widerlichen Scene ein Ende
gemacht Der Ehemann der Frau ſoll ſeiner beſſeren Hälfte auf eine
handgreifliche Weiſe den Rauſch ausgetrieben haben

B Zörbig 4 September Aus alter Zeit Vor ca tauſend
Jahren bereits wird unſere Stadt als zu dem alten wendiſchen Gaue

Zitiei gehörig erwähnt Die ſogenannte Zörbiger Pflege jener Zeit
ging ſpäter in den Beſitz der deutſchen Kaiſer über die hier eine Burg
anlegten welche Zurbici genannt wurde 961 Graf Dedo von Wettin
Dedi Budzizi brachte dieſelbe als Eigenthum an ſich und nannte ſich
Burggraf von Zörbig Als ſolcher führte er ein Wappen das in

goldenem Felde die ſenkrechten blauen Balken zeigte die wiederum von zwei
rothen Balken wagerecht durchſchnitten wurden Schon damals war von
Haus und Stadt Zörbig die Rede Nochmals kam Zörbig damals

auch Czorbek genannt an die Erzbiſchöfe von Magdeburg welche es
den Herren von Pouch zu Lehen gaben Letztere verkauften ihren Beſitz
an den Markgrafen von Meißen welcher Zörbig zu einem Amte erhob
und es zu Ende des 15 Jahrhunderts 1485 der Albertiniſchen Linie
zutheilte ſpäterhin kam es an Kurſachſen Um die Mitte des 17 Jahr
hunderts 1656 kam Zörbig kraft eines Teſtaments Johann Georg I an
die Linie SachſenMerſeburg von welcher ſich wiederum ein Zweig der in
unſerer Stadt Hof hielt die Linie Sachſen Zörbig nannte o wurde
Zörbig gleichzeitig auch Reſidenzſtadt 1692 und zwar des HerzogsAuguſt der das Schloß bedeutend vergrößerte und verſchönerte und mit

einer Kapelle ausſtattete Der letzte Hofprediger wurde 1747 nach dem
benachbarten Sandersdorf berufen wohin auch der Schmuck der Kapelle
gebracht wurde Die Herzogin Wittwe Hedwig und die Prinzeſſin Karoline
Auguſte lebten ebenfalls in Zörbig und ſtarben in den Jahren 1735
reſp 1747

Gröbers 4 September Das Ende vom Liede Der wie
wir berichteten plötzlich am Delirium tremens erkrankte Häusler Schöne
feld wurde geſtern behördlicherſeits der Königlichen Nervenklinik in Halle
zugeführt

Oberthau 4 September Leichtſinn Grummeternte
Von dem in Gröbers ſtationirten Gensdarmen Herrn Garske wurde geſtern
Nachmittag auf der Chauſſee von Gröbers nach Gr Kugel ein führerloſes
Geſchirr angetroffen welches der Anſchrift nach dem Einwohner D von
hier gehörte Nach näherer Unterſuchung ergab ſich daß der pflichtvergeſſene
Führer ſeit einigen Stunden ſorglos in Gr Kugel beim Glaſe Bier ſaß
und während deſſen ſein draußen ſtehendes Pferd völlig ſeinem Schickſale
überlaſſen hatte Die bevorſtehende Grummeternte verſpricht hier in der
Aue infolge der häufigen Niederſchläge einen viel größeren Ertrag zu
liefern wie die eigentliche Haupternte Es wäre nur zu wünſchen daß
auch bald das ſo nothwendige Heuwetter eintritt

J Osinünde 4 September Zigeunerplage Heute durch
zogen Zigeuner in einer Stärke von ſieben Wagen unſern Ort Aller
Wahrſcheinlichkeit nach werden ſich dieſelben bis zum bevorſtehenden
halleſchen Herbſtmarkte in der Umgegend herumtreiben

B Osmünde 4 September Kirchenkollekten Die in unſerem
Kirchſprengel in letzterer Zeit eingeſammelten Kollekten haben einen ſehr
reichen Erkrag ergeben So z B ergab die Sammlung für verkrüppelte
Kinder 60 Mk die Sammlung für innere Miſſion über 30 Mk die
Hauskollekte des Guſtav Adolf Vereins incl der Liebesgaben der Schul
kinder über 100 Mk

Aus dem Fuhnethal 4 September Zur Ernte Die
Kornerernte iſt hier noch nicht ganz zu Ende Jn Cönnern ſcher Golbitzer
und Hohenedlauer Flur ſtehen noch Mandeln ſowie große Breiten Weizen
und Gerſte welche zum Theil ausgewachſen zum Theil ausgefallen iſt
Das auhaltende Regenwetter hat unberechenbaren Schaden angerichtet
Ebenſo wird in unſerem Thale ſehr über Kartoffelfäulniß geklagt Die
Grummeternte hat hier an den Fuhnewieſen begonnen Dieſelbe fiele ganz
gut aus wenn nur ſchönes Trockenwetter eintreten würde

W Freyburg 4 September Verſchiedenes Der Landwirth
Aug Hartung hier konnte ſchon am 23 Auguſt 4 Pfd reifen Wein
von der Blanke nach Laucha ſenden Für Rettung des Kindes des

Arbeiters Schnorawa in Laucha aus dem dortigen Mühlgraben mit eigener
Lebensgefahr erhielt der Arbeiter K Leich von der Regierung in Merſe
burg eine Geldbelohnung Der Querfurter Kreistag wird ſich in
ſeiner Sitzung am 14 September u a beſchäftigen mit der Herabſetzung
des Ziusfußes für Spareinlagen bei der Kreisſparkaſſe von 3,36 Proz
auf Proz und der Einführung einer Kreishundeſteuer von jährlich
3 Mk pro Hund Steuerfrei ſollen nur die zur Bewachung oder zum
Gewerbebetrieb unentbehrlichen und je einer für jeden Feld und Forſt
ſchutzbeamten

Köſen 4 September Lebensmüde Geſtern früh machte eine
ältere Frau in Haſſenhauſen ihrem Leben durch Ertränken im Dorf
teiche ein Ende Seit längerer Zeit ſchon kränklich hatte ſie ſich wohl
auch noch die Leiden ihres Mannes den vor etwa einem Jahre ein
Schlaganfall getroffen hatte zu Gemüthe gezogen und ſo in einem Augen
blicke des Lebensüberdruſſes oder der Geiſtesumnachtung den freiwilligen
Tod geſucht

st Egeln 4 September Unfall Auf dem Salzſchacht Douglas
hall hierſelbſt erlitt der Zimmermann Nikolaus Sommer aus Weſter
egeln dadurch einen Bruch des linken Armes ſowie innere Verletzungen
daß er aus einer Höhe von ca 6 Meter herabfiel S wurde dem
Krankenhauſe Bergmannstroſt in Halle zugeführt

st Bitterfeld 4 September Unfall Auf den Greppiner Werken
hierſelbſt hatte der Fördermann Carl Klemann aus Greppin das Un
glück von herabfallender Kohle getroffen zu werden wobei er einen com
plieirten Bruch des rechten Unterſchenkels ſowie noch andere Verletzungen
erlitt Der bedauernswerthe im beſten Alter ſtehende Mann wurde nach
Anlegung eines Nothverbandes ſofort nach dem Krankenhauſe Berg
mannstroſt in Halle gebracht

Delitzſch 4 September Bahnbau Jn einem Anſchreiben
ladet Herr Rittergutsbeſitzer Schirmer Neuhaus Jntereſſenten für
Sonntag den 6 September Nachmittags 3 Uhr zu einer Beſprechung
nach dem Gaſthaus zum goldenen Stern in Löbnitz ein Es handelt
ſich um Beſprechung eines Bahnprojekts welches Bitterfeld und Eilenburg
lints der Mylde verbinden ſoll Die projektirte Bahn ſoll ihren Weg
über Holzweißig Paupitzſch Seelhauſen Sauſedlitz Löbnitz Tiefenſee
Wellaune nehmen und in der Fortſetzung über Niederglaucha Hohen
prießnitz Zſchepplin und Hainichen Eilenburg erreichen

u then 4 September Kleinbahn Bernburg Alsleben
Belleben Die Vorarbeiten ſind beendet und findet demnächſt eine
Verſammlung des Komitees ſtatt in welcher über die definitive Feſtlegung
der Bahnlinie und die Finanzirung Beſchlüſſe gefaßt werden ſollen Der
Koſtenanſchlag für die 25 Kilometer lange Strecke beträgt 900000 Mkwobei die Koſten für Grunderwerb in der Hauptſache nicht berückſichtigt

ſind Was die Rentabilität anlangt ſo hat die Firma Vering Wächter
Berlin welche die Vorarbeiten ausgeführt hat nach den bisher vorhandenen
Unterlagen einen jährlichen Nettogewinn von mindeſtens 30000 Mk be
rechnet ſodaß von Anfang an eine Verzinſung des Anlagekapitals mit
3 Proz zu erwarten iſt Vorausſichtlich dürfte die Verzinſung aber ein
höhere werden da der Koſtenanſchlag noch2verbilligert wird

Bernburg 4 September Elektriſche Aulage Der Bau
des Elektrizitätswerkes hier verbunden mit einer elektriſchen Straßenbahn
ſchreitet rüſtig vorwärts Mit der Aufſtellung der zur Aufnahme der
Leitungsdrähte beſtimmten Träger ſowie mit dem Legen wird demnächſt
begonnen Vorausſichtlich wird die Bahn am 1 April n Js in Betrieb
geſetzt werden

st Bernburg 4 September Verunglückt iſt der Bergmann
Carl Knöfler von hier auf dem Salzwerk Solvayhall hierſelbſt inſofern
als er bei ſeiner Arbeit ſich den kleinen Finger an der linken Hand der
artig zertrümmerte daß derſelbe wahrſcheinlich wird amputirt werden
müſſen K mußte ſich ſogleich nach dem Krankenhauſe Bergmanustroſt
in Halle begeben

Waſſerſtände Am 4 September Weißenfels Oberp 2,52
5 September Halle unterhalb 1,98 Trotha 2,26 4 September
Bernburg 1,54 Calbe Unterpegel 1,12 Oberp 1,64
Dresden 0,84 Magdeburg 1,68

LVetterbericht des GenerglAnzeiger
Voransſichtliches Wetter am 6 er 1896

WeſtwindBei rtd des halb mäßig warmenWetters mit i vs 48 wo
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Halle 5 September
Finanzkommiſſion Nach längerer Sommerpauſe nahm geſtern

die Finanzkommiſſion ihre Thätigkeit wieder auf Die erſte Sitzung wurde
nahezu mit der Berathung vorliegender Finalabſchlüſſe und Anträgen auf
Nachbewilligu ausgefüllt Der Finalabſchluß der Schlachihoftaſſe
für 1895/96 erfordert Nachbewilligungen in Höhe von 5000 Mk Dieſen
Ueberſchreitungen ſtehen aber auf anderen Titeln Erſparniſſe theils auch
entſprechend u Einnahmen gegenüber ſo daß in Wirklichkeit die
Schlußzahlen Ueberſchreitungen nicht zeigen Ungünſtiger liegen die Ver
hältniſſe hinſichtlich der Viehhofkaſfe Der Finalabſchluß weiſt 23 200 Mk
Einnahme und 54400 Mk Ausgabe nach ſodaß ein Zuſchuß aus der
Stadthauptkaſſe in Höhe von 30 131 Mk erforderlich iſt Jn dem Haus
haltspiane iſt nur ein Zuſchuß von 19600 Mk vorgeſehen ſodaß
10531 Mk nachzubewilligen ſind Dieſes ungünſtige Ergebniß findet
ſeine Erklärung in den weſentkich hinter dem Anſchlage zurückgebliebenen
An z B ſind die Gebühren für den Viehauſtrieb um rund8000 Vit hinter der Anſchlagſumme zurückgeblieben Der Finalabſchluß
der ſtädtiſchen Desinfektionsanſtalt weiſt ebenfaks Ueberſchreitungen nach
welche nachzubewilligen ſind Bei der Armenverwaltung ſind Ueber
ſchreitungen in Höhe von 25 000 Mk nachzubewilligen Auf verſchiedenen
Titeln ſind aber Erſparniſſe erzielt und einige Einnahmetitel weiſen er
hebliche Mehreinnahmen auf ſodaß die wirklichen Ueberſchreitungen ſich
auf rund 2000 Mk ermäßigen Die Ausgaben für Krankenpflege haben
eine der Bevölkerungszunahme entſprechende Steigerung erfahren
Sofern dieſe natürliche Mehrausgabe von den Ueberſchreitungen
in Abzug gebracht wird ſo bleibt in den Abſchlußziffern thatſächlich
e eringe en beſtehen Die Finanzkommiſſion beſchloß
nach eingehenden Berathungen dem Plenum der Stadtverordneteu Ver
ſammlung die Nachbewilligung der entſtandenen Ueberſchreitungen zu
empfehlen Weiter erklärte ſich die Kommiſſion damit einverſtanden daß
die Peißnitzfähre für den Mieihspreis von 5980 an den bisherigen
Miether Herrn Großmann auf ein weiteres Jahr vermiethet wird in
dieſem Jahre zahlte Herr Großmann 5625 Mk Weiter lag eine
Magiſtratsvorlage betreffend Abänderung der Schlachthofordnung vor
Die Schlachtezeit ſoll nach der Aenderung Sonnabends bis Nachmittags
3 Uhr ausgedehnt werden ferner der Schlachthof Freitags eine Stunde
länger geöffnet bleiben An Sonnabenden vor großen Feſten oder Sonn
tagen mit erheblich geſteigerlem Verkehr ſoll die Schlachtezeit bis 7 Uhr
Abends verlängert werden Man hofft mit dieſen Aenderungen berechtigte
Wünſche der Fleiſchermeiſter zu erfüllen und die Finanzkommiſſion beſchloß
deshalb die Magiſtratsvorlage dem Plenum der Verſammlung zur Annahme
zu empfehlen

Berichtigung der Bürgerliſte Bei der diesjährigen Reviſion
der Bürgerliſte ſind bekanntlich die Namen derjenigen bisher ſtimmberech
tigten Gemeindewähler geſtrichen worden welche weder zur Staats noch
zur Gemeinde Einkommenſteuer veranlagt worden ſind deren ſteuer
pflichtiges Einkommen alſo weniger als 660 Mk jährlich beträgt Die
Zahl der Geſtrichenen beträgt rund 1500 Darunter befinden ſich eine
größere Anzahl ſolcher Einwohner welche ihr Einkommen ſelbſt unter
660 Mk angegeben haben um von der Gemeindeſteuer frei zu kommen
Andere haben ſich in ihren Einkommensverhältniſſen ſo verſchlechtert daß ſie
nach Meinung der Beranlagungskommiſſion nicht zur Steuer veranlagt werden
durften Bei einem erheblichen Theile der Geſtrichenen iſt in den Einkommen
verhältniſſen ſelbſt keinerlei Aenderung eingetreten deren Einkommen be
trägt unſtreitig 660 Mk jährlich oder noch mehr Sie konnten aber nicht
zur Gemeindeſteuer veranlagt werden weil ſie in der Zwiſchenzeit ent
weder durch Familienzuwachs oder andere Gründe das Recht erhielten bei
der Veranlagung zur Steuer größere Beträge von ihrem wirklichen Ein
kommen in Abzug zu bringen Die Mehrzahl der letzteren werden gegen
ihre Streichung Proteſt erheben es gehen täglich jetzt ſchon 20 bis
30 Proteſte ein Die Streitfrage ob der Magiſtrat berechtigt war die
Namen dieſer Bewohner in der Bürgerliſte zu ſtreichen wird alſo dem
nächſt auf dem ordnungsmäßigen Wege ihre Erledigung finden

Amtsantritt Herr Kapellmeiſter Hugo Hache hat die ihm über
tragenen Stellungen als Dirigent der Vereine Sang und Klang
und der Ulriciana nunmehr angetreten Wie aus dem Jnſeraten
theile erſichtlich ertheilt Herr Hache auch Unterricht in Klavierſpiel
Geſang und Theorie

Heber Armenien Am morgigen Sonntag Abend wird im Saale
der chriſtlichen Herberge zur Heimath Mauerſtraße 7 ein evangeliſcher
armeniſcher Paſtor der nur mit großer Mühe den blutigen Metzeleien
entronnen iſt aus eigener Anſchauung einen intereſſanten und wahrheits
etreuen Vortrag über die Leiden und Verfolgungen der armeniſchen
hriſten halten wozu Jedermann eingeladen iſt

Kriegerverein Allemnania Jn der geſtrigen Hauptverſammlung
wurden zunächſt die Vorſtandswahlen vollzogen Gewählt wurden folgende
Herren Bäckermeiſter Kießler 1 Vorſitzender Kaſtellan Heineck
2 Vorſitzender Magiſtratsaſſiſtent Becher 1 Schriſtführer Bureau
Beamter Schliebe 2 Schriftführer Bäckermeiſter Braune Rendant
and Steuer Auſſeher Hoffmann Kaſſirer Dem Geſchäſtsberichte iſt
Folgendes zu entnehmen Segenwirtig zählt der Verein 142 ordentliche
und 6 Ehrenmitglieder Jm Berichtsjahre ſind 12 Monatsverſammlungen
und 9 Vorſtandsſitzungen abgehalten Der auf den Verein entfallende
Antheil zu den Koſten des Kyffhäuſer Denkmals iſt voll bezahlt Die
Vereinsutenſilten ſind mit 750 Mk bei der Schleſiſchen Feuerverſicherungs
geſellſchaft gegen Feuerſchaden verſichert Ohne Anrechnung des Werthes
dieſer Utenſilien betrug das Vereinsvermögen am Schluſſe des Berichts
jahres 1396,54 Mk Die Betheiligung der ordentlichen Mitglieder an
den Vereinsverſammlungen und Feſtlichkeiten war gut Die Verſamm
lungen des Vereins finden am Freitag nach dem erſten eines jeden
Monats im Prinz Carl ſtattAusſicht anf Dividende Bei rer Pommerſchen
Eiſengießerei und Halleſchen Maſchinenbauanſtalt vormals
Vaas Littmann ſoll laut Meldung verſchiedener Blätter die Umſatzziffer
des erſten Semeſters die im erſten Semeſter des Vorjahres um das
Doppelte überſteigen Falls das Geſchäft einen ähnlichen Fortgang nehme
ſei für 1896 eine Dividende zu erwarten Jm Jahre 1895 kam eine ſolche
nicht zur Vertheilung

Zum Mühlen Bohkott Böllberg Der Halleſche Mehl
Börſen Verein giebt in einem in heutiger Nummer enthaltenen
Juſerat bekannt daß die heute vollzählig verſammelt geweſenen Mitgliedereinſtimmig beſchloſſen haben der Kaugſchen Bürgerſchaft die Erklärung

abzugeben daß ſie ſich in jeder Hinſicht zu dem über die Böllberger
Mühle verhängten Boykott neutral verhalten und in Folge deſſen nachwie vor ihre Rehle kaufen wo es ihnen beliebt

Das Winkler ſche auatomiſche Muſenm iſt bekanntlich wiederum
auf dem Roßplatze aufgebaut Die Eröffnung erfolgt bereits morgen
Dienstag den und Freitag den 11 September iſt das Muſeum von
Nachmittags 2 Uhr an ausſchließlich für Damen geöffnet Winkler s
matomiſches Muſeum iſt die größte wandernde wiſſenſchaftliche Ausſtellung
und iſt von früheren Beſuchen in Halle her in ſo vortheilhafter Erinnerung
daß daſſelbe weiterer Empfehlungen nicht bedarf Als ein ſeltenes Natur
wunder iſt Marietta das ſcheckige Mädchen ausgeſtellt

Das Radfahren welches ſeit einem Jahrzehnt in unſerer Stadt
die Zahl derer welche durch dieſe Körperübung Erholung und Kräftigunſuchen hat ſtetig zunehmen ſehen findet jetzt gewiß in Folge der burg

das Bundesfeſt gegebenen Anregungen von Tag zu Tag mehr Liebhaber
Für den Neuling in dieſem Sport iſt es jedoch von beſonderer Bedeutung
unter ſachkundiger Leitung ſeine erſten Uebungen zu machen daneben wird
es Vielen beſonders den Damen willkommen ſein ihre Verſuche im Rad
fahren ungeſtört durch neugierige Zuſchauer anſtellen zu können Wir
wollen nicht unterlaſſen darauf hinzuweiſen daß durch das Entgegenkommen des Halleſchen Bicyecle Clubs des älteſten der hleſigen

Seneral Anzeiger far Halle and den Saalkress
RadfahrerWBereine den Anfängern in geeigneter Weiſe Gelegenheit gegebeniſt ſich im Radfahren zu verſüchen So lange nämlich das gute Wener
anhält ſtehen ihnen a dem Rennplatz an der Merſeburger Chauſſee eine

große cementirte und die in den GartenAnlagen vor dem Clubhaus her
geſtellte Bahn für ihre Uebungen zu Gebote für die nahende Winterſaiſon
dagegen ſind wieder Fahrübungen im Saale des Wintergartens an zwei
Nachmittagen und Abenden wöchentlich vorgeſehen bei denen der Beſuch
von Gäſten gern geſehen wird

Koloſſalgemälde Die Ausſtellung des Braun ſchen Koloſſal
gemäldes das Leichenbegängniß Kaiſer Wilhelms im
Stadtverordneten Sitzungsſaale iſt morgen Sonntag von Vormittags vonII bis 2 Uhr Nachmittags und von 4 Uhr Rachmittigs bis 9 Uhr
Abends geöffnet

t Schwere Verletzung Der 14 Jahre alte Kellnerlehrling Auguſt
Schirmer im Bahnhofs Reſtaurant beſchäftigt zog ſich dadurch eine
ſchwere Verletzung des rechten Fußes zu daß er in ſeiner Kammer in
einen Glasſcherben trat Derſelbe wurde dem Diakoniſſenhauſe überwieſen

Vermißßt Die ledige Marie Wooſch aus Naumburg eine Waiſe
welche bei dem Feuerwerker Pfeiffer in Cröllwitz erzogen wurde und ſich
in Leipzig in Dienſten befand iſt ſeit Ende Auguſt von dort verſchwunden
Laut einem aus Leipzig an Pf gerichteten aber hier aufgegebenen Briefe
ſcheint ſie in Folge öſterer Krankheit die ſie bei ihren dienſtlichen
Verrichtungen ſehr hinderte mit dem Gedanken umgegangen zu ſein ſich
das Leben zu nehmen und hat über ihren Verbleib bisher noch nichts
ermittelt werden können Die W iſt 28 Jahre alt ziemlich groß hat
ſchwarzes Haar nnd iſt jedenfalls mit ſchwarzem Kleide und heller Blouſe
bekleidet Anzeigen über den Verbleib erbitten ſich die Pflegeeltern

Ein Unfall traf den 27 jährigen Arbeiter Paul Skurtz von hier
in der vorigen Woche in der Brauerei in der Krauſenſtraße Genannter
glitt von der Treppe ab und kam zu Falle Dabei verletzte er ſich die
Kinnlade heute mußte er dem Diakoniſſenhauſe zugeführt werden da ſich
die Verletzung als bedenklich erwieſen hat

br Kleiner Brand Geſtern Abend gegen 10 Uhr wurde die
Feuerwehr nach dem Grundſtück Leipzigerſtraße I1 Fleiſchermeiſter Hoinkis
gerufen Daſelbſt war in der Räucherkammer die Lattenwand in Brand
gerathen Da die Gefahr vor dem Eintreffen der Feuerwehr beſeitigt war

re dieſelbe nach kurzer Zeit in das Depot zurückkehren Der Schaden
iſt gering

Bubenſtreich Jn vergangener Nacht wurde anſcheinend aus
reinem Uebermuth von Bubenhänden der am Hauſe Königſtraße Nr 5
angebrachte Briefkaſten des Privat Poſt Jnſtituts Courier gewaltſam
abgeriſſen Derſelbe wurde heute Morgen von einem Courier Poſtboten
in den Promenaden Anlagen an der Waiſenhaus Apotheke gefunden Der
Thäter konnte bis jetzt nicht ermittelt werden

Vermiſchtes
Eine grauſame Sitte Unter den Patagontern herrſcht ſo

ſchreibt die Londoner Allg Corr eine grauſame Sitte Die
Kinder tödten nämlich Vater und Mutter Manchmal kommen
die Alten ſelbſt zu dem Schluſſe daß es Zeit iſt zu ſterben Meiſtens
jedoch erklären die Kinder den Eltern daß ſie eine Laſt für ſie bilden
Hat man ſich über den heiklen Punkt geeinigt ſo wird ein großes Feſt
veranſtaltet zu dem alle Verwandten und Bekannten Einladungen er
halten Auf dieſem Feſt wird der Tag der Beſtattung beſtimmt Zu
einem Begräbniß iſt kein Sarg nöthig Die Leiche geht
nach dem Beerdigungsplatze Dort angekommen beginnen die Trauernden
ihre Klagegeſänge während das Grab gegraben wird Dann nimmt man
gegenſeitig von ſich Abſchied und der älteſte Sohn tritt vor und begräbt ſeinen
Vater oder ſeine Mutter lebendig Kein Kind in Patagonien würde dieſe
Aufgabe einem andern zumuthen Das würde einen Makel auf die
kindliche Liebe werfen und auf dieſe ſind alle Patagonier ſtolz
Sie glauben an ein zukünftiges Leben Der Todte tritt ſofort
in das Paradies Daher kommt es daß die Patagonier freudig ſterben
Jm Alter von vierzig Jahren 7 gilt ein Menſch gemeiniglich für über
flüſſig Jſt er krank ſo wird er aber auch ſchon ehe er vierzig Jahre alt
geworden iſt entfernt

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle

Aufgeboten
3 September Der Schneider Paul Wirth und Katharina Loska Stein

bocksgaſſe 2 und Schmeerſtraße 23 Der Bureaugehilfe Bruno Knoche
und Helene Müller Steg 4 Der Fleiſchermeiſter Oskar Bergmann und
Minna Henze Brüderſtraße 7 und Lettin Der Maler Hermann Bade
und Hedwig Kuckenburg Hamburg Der Barbier Johannes Felderer und
Marie Mundus Leipzig Plagwitz Der Zimmermeiſter Karl Schulze und
Hedwig Winter Kronprinzenſtraße 4 und Cröllwitz

September Der Schneidermeiſter Karl Schmidt und Anna Ehrhardt
Löderburg und Schulſtraße 9 Der Klempner Friedrich Cario und Minna
Gödicke Bahnhofſſtraße 17 und Jacobſtraße 48 Der Schloſſer Hermann
Hoppe und Anna Steinkopf Trotha und Schillerſtraße 29 Der Maurer
Joſeph Frömel und Wilhelmine Engler Langeſtraße 22 Der Stations
Aſſiſtent Peter Andres und Margarethe Hahn Halle und Hettſtedt Der
Werkmeiſter Wilhelm Suſtmann und Maria Metze Merſeburgerſtraße 155
und Dryanderſtraße 28 Der Bildhauer Johannes Bitzer und Marie
Jnlich Marienſtraße 28 und Streiberſtraße 24

Eheſchlieſzung
4 September Der Regierungs Aſſeſſor Dr jur Gerhard Anſchütz und

Eliſabeth Herold Kirchthor 6 und Händelſtraße 27
Geboren

1 September Dem Kaufmann Otto Haaſe eine T Charlotte Fritz
Reuterſtraße 2 Dem Kaufmann Auguſt Dahlhaus ein S Friedrich
Wilhelm Blücherſtraße 2 Dem Kutſcher Hermann Probſt eine T Marie
Bertha Bernburgerſtraße 13 Dem Kaufmann Friedrich Neumann eine
T Eva Johanna Marie Ottilie Schillerſtraße 57 Dem Handarbeiter
Heinrich Hartmann eine T Luiſe Karoline Freiimfelderſtraße 43

Geſtorben
4 September Des Handarbeiter Paul König T Anna 6 M Unter

plan 8 Wittwe Mathilde Weinſtein geb Meyer 59 Uleſtraße 18
Die Näherin Anna Leuſchner 39 Diakoniſſenhaus Des Schneider
grudgs Hellkamp T Grete 2 Breiteſtraße 7 Des Fabrikarbeiter

arl Arndt S Walther 2 Fritz Reuterſtraße 3 Der Superintendent
a D Julius Wolf 76 Albrechtſtraße 3
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Mittheilung von Wolff s telegraphiſchem Bureau
Berlin 5 September Auf Wunſch der Familie des Grafen

Schuwalow hat ſich Profeſſor Bergmann geſtern Abend
nach Warſchau begeben um dem von einem Schlaganfall be
troffenen Gouverneur Schuwalow beizuſtehen

Breslanu 5 Septenber Der Kaiſer und die Kaiſerin
von Rußland ſind heute Vormittag um 8 Uhr 50 Minuten
programmmäßig auf dem Oberſchleſiſchen Bahnhof eingetroffen Am

Bahnhof waren anweſend Kaiſer Wilhelm nebſt Gemahlin die
Prinzen und Prinzeſſinnen des königlichen Hauſes der Reichskanzler

Hohenlohe Staatsſekretär v Marſchall die Generalität und
die Spitzen der Behörden Die Begrüßung der Majeſtäten war
eine herzliche Die Front der aufgeſtellten Ehrenkompagnie wurde
unter den Klängen der ruſſiſchen Nationalhymne abgeſchritten
alsdann wurde die Fahrt zum Ständehauſe angetreten Die Kaiſer
und die Kaiſerinnen fuhren je in einem von Kavallerie eskortirten

Wagen Auf dem ganzen Wege bildeten Truppen Spalier Das
Publikum begrüßte die Majeſtäten mit lebhaften Hochrufen Daß
Wetter iſt ſchön

Brieg 5 September Die ruſſiſchen Majeſtäten ſind
heute Vormittag um 8 Uhr 10 Minuten auf dem hieſigen Bahnhof
eingetroffen Sie wurden vom Ehrendienſt und vom deutſchen
Botſchafter in Petersburg dem Fürſten Radolin der ihnen von
Breslau aus entgegengefahren war begrüßt Nach der Begrüßung

und kurzem Aufenthalt wurde die Reiſe nach Breslau fortgeſetzt
Toulon 5 September Jn der pyrotechniſchen Schule der

Marine fand geſtern eine Exploſion ſtatt durch welche mehrere
Perſonen verwundet wurden Zwei von den Verwundeten ſind
bereits geſtorben

Mittheilung von Hirſch s Depeſchen Burean
Vreslau 5 September Bei der geſtrigen Abendtafel im

königl Schloß brachte der Kaiſer einen Trinkſpruch aus in
welchem er für die Errichtung des Denkmals Kaiſer Wilhelms I
und den herzlichen Empfang ſeinen Dank ausſprach Der Kaiſer
gab ſodann ſeiner Freude darüber Ausdruck einige Tage in Breslau

weilen zu können Er ſehe es als eine beſondere Fügung Gottes
an daß es der Provinz Schleſien beſchieden ſein ſolle Zeuge einer
großen hiſtoriſchen Vergangenheit zu ſein Gerade hier habe ſich
die traditionelle Freundſchaft zwiſchen zwei gewaltigen Fürſten
häuſern entſponnen Hier ſei es geweſen wo des Kalſers Urgroß
vater jenen Aufruf erließ auf den das ganze preußiſche Volk ſich
erhob und der die Bewegung hervorrief welche in der Kaiſerkrone
ihren Abſchluß fand Der Kaiſer ſchloß mit dem Wunſche auf das
Grünen Blühen und Gedeihen Schleſiens und trank auf das Woh
der Provinz

Newyork 5 September Der engliſche Kolonialminiſter
Chamberlain erklärte einem hieſigen Journaliſten England
habe noch immer die Unabhängigkeit Transvaals anerkannt
werde aber keiner anderen Macht das Recht zugeſtehen in die
Angelegenheiten Transvaals einzugreifen

Leipzig 4 September Der hieſige Rechtsanwalt Dr Klemm hat
ſich in einem Anfall von Geiſtesgeſtörtheit durch Erſtechen getödtet

Kiel 5 September Der Zar und die Za rin werden von Breslau
aus hierher reiſen um im Schloſſe dem Prinzen Heinrich von Preußen
nebſt Gemahlin einen Beſuch abzuſtatten Die Prinzeſſin Heinrich iſt be
kanntlich die Schweſter der Zarin Die Red

Köln 4 September Auf eine Eingabe des Centralverbandes
deutſcher Kaufleute der Herr Handelsminiſter möge im Wege der
Verfügung beſtimmen daß Kandis Würfel und P e
nur nach Reingewicht gehandelt werden dürfen ertheilte der iniſter
laut Köln Ztg nachdem er ſich über die im Zuckerhandel beſtehenden
Verhältniſſe von Handelsvertretungen habe unterrichten laſſen einen ab
ſchlägigen Beſcheid

Paris 4 September Vergangene Nacht trafen in Marſeille
auf dem Dampfer Gironde die 17 gefangenen Armenier ein die an
dem Angriff auf die Ottomaniſche Bank betheiligt waren Die Gefangenen
von denen der älteſte dreißig und der jüngſte achtzehn Jahre zählt ſind
kräftige anſcheinend wohlhabenden Familien angehörende Männer Alle
tragen kriegeriſche Namen Jhr Anführer Armen Garo ſpricht gut
franzöſiſch und ſcheint Bildung zu beſitzen Die Gefangenen wurden in
dem Gefängniß Saint Pierre internirt und werden wahrſcheinlich nach
Ablehnung des Auslieferungsbegehrens der Pforte nach NewYork gebracht
werden

c

Marktbericht
Sonnabend den 5 September

Eier pro Mandel 0,90 1,00 Mk Pflaumenmus p Pfd 0,25 0,30 Mk
Butter pro Pfund 1,15 1,35 Honigin Wabenp Pfd 1,30
Zwiebeln pro 5 Liter 0,50 Aepfel pro Mandel 0,25 0,60
Kartoffeln pro 5 Liter 0,25 0,28 Birnen pro Mandel 0,20 0,40
Mohrrüben pro Mdl 0,10 0,15 Pflaumen pro Schock 0,20 0,25
Gurken pro Schock 0,70 1,00 Heidelbeeren p 1 Liter 0,20 x
Pfeffergurken 5 Liter 0,50 0,60 Preiſelbeeren p 5 Liter 1,40 z
Senfgurken dopp Mdl 1,00 Reineclauden pro Mdl 0,20 0,25
Blumenkohl pro Stück 0,20 0,35 Hähne pro Stück 1,80 2,30
Sellerie pro 2 Stück 0,10 0,20 Hühner pro Stück 1,60 2,00
Rothkohl pro 2 Stück 0,20 0,380 Junge Hähnchen Stück 0,80 1,20
Weißkohl pro 2 Stück 0,20 0,40 Tauben pro Paar 0,60 0,75
Wirſingkohl p 2Stück 0,10 0,15 Giänſe pro Stück 4,50 5,50
Kohlrabi pro Mandel 0,20 0,35 Enten pro Stück 2,00 2,70
Grüne Bohnen 5Liter 0,20 0,30 Rebhühner pro Stück 0,70 1,20
Radieschen 4 Bündch 0,10 Wilde Kaninchen Stück 0,80 0,90
Rettig pro Stück 0,05

Der Markt war außerdem noch mit Fiſchen und Rehwild beſetzt

Ein früher Herbſt Die Meteorologen verkünden einen früher
Herbſt hoffen wir daß es ein recht ſonniger ſein werde Für die Frauen
welt tritt damit das Jntereſſe für die herbſtliche Mode in den Vorder
grund ſehr zur rechten Zeit kommt deshalb Heft 24 der Wiener Mode
mit welchem der neunte Jahrgang würdig ſchließt Ungefähr 80 Ab
bildungen ſind der Toilette und Handarbeit gewidmet außerdem iſt dem
Hefte eine farbige Beilage von bemerkenswerther Schönheit der Aus
führung beigegeben Abonnentinnen erhalten Schnittmuſter nach Maß
gratis von der Adminiſtration der Wiener Mode Wienſtraße 19

bleiben Feiertage halber die Verkaufsräume und Bureaux
Dienstag en S September u Mittwoch den 9 September

bis Nachmittag 5 Uhr

Geschäftshaus J Lacwriäm
Halle a Marktplatz 2 u 3
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Manupuklur Modes und Weiss
Specialität Reste

unlüuns Löwimberg
Grosse UIrichsfrasse 20 T 9

zeigt den Eingang grosser Sendungen zur

Eröffnung der Herbst u Winter Saison

W
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Besonders güngtige Abschlässe getzen mich in len Stand zu enorm billigen Preisen zu verkaufen

e Verkauf mur erste Etage Eingang Hausfiur
DS Im Interesse der verehrten Käufer bitte genau auf meine Firma zu acehten

0000000 255 00000000000000000 äääääääääääää
eScnan Seeli 7

alle a S
Specialität

FJricotagen Strümpfe
Skridkivolle

Pollipaauren Eravaktfen

G Korn Gr Klausſtr
Herren Knaben u Arbeitergarderoben

Mein Lager iſt jetzt ſchon auf das Reichhaltigſte für den kommenden
e el Meus doch treffen täglich noch Neuheiten ein Jch empfehle bei

in hellen und dunklenElegante Jacket Anzüge Se en
Elegante SJacket Anzüge in dunklem Stoff von Mk 0 an
Elegante Jackoes Anzüge in Cheviot von M 12 an
Elegante SAnocket Anxüge in Kammgarn von Mk 7 an
Elegante Jacket Anzüge in blauem Satin von MK 16 an
Elegante Rook Anzüge in blauem Satin von Mk 7 an
Elegante Hock Anxüge in Kammgarn von Mk 18 an
Elegante Winter Paletots in allen Farben von Mk B,50 anElegante Wintor Joppen in allen Farben von Mk S 50 an

Elegante Herren Burschen und Knaben Hosen
Susserst billig

Fpecialität Knaben Anzüge
Dieſe Abtheilung iſt beſonders gut und reichhaltig wie noch in keinem

Jahre ſortirt Jn ſämmtlichen Stoffen Facons und Muſtern empfehle mein
großes Lager

Knabhen Anzüge in Zwörn von Mk 1,65 an
Knaben Anzöge in Wolle von Mk 2,50 an

Abtheilung Arbeiter Garderobe
Gesech 10ssen iſt wie immer in großen Vorräthen am Lager und empfehle

Zwirn Hosen von Mk I an
Leder Hosen von Mk 50 an
Arbeits West Mkbleiben unsere Geschäftsräume Hemäon nie Ia un alie Zu Artikel

Dienstag den 8 u Mittwoch den 9 September Wiederzertsuſer erhalten Enoroe Vieh enitalleder alten Revett

bis Abends 69 Uhr S Korn Halle a S, 9 Mut
4 JBrummer Ben amin Elegante Damen Kostümeoe

einfachſte und moderuſte fertigt preiswerth anßertha Kaünodsſy geb Winkler etehetr t In
Eingang um die Ecke

Kinderwagen Ansverkanf Für Hausfrauen
Ein großer Poſten zurückgeſetzte ſchöneMuſter auch alte Kinder und leichte gidſe n g

Krankenwagen billig Bettwäſche c u nehme dagegen alle ArtenJ o uVerr wint ter ha Awhalische dagchue erbet z Pür Ratten u Mänse r ehe e ehe e ne
h nut empfiehlt als ein allen Hausthieren un z Herm Comparitſchädliches Gift Scillitinlatwerge Hühneraugen Sortiranſtalt in Lumpen fü K ſtwollBest te englische Anthr acit NussKonle ferner ſtets friſchen Giftweizen u GiftSpecialität gegen Warzen u Horn Fabrikation queäninburg

Ia Swansea ILongdaſe Big vein empfehlen billigst pillen ſowie Hamſt rpairsnjen haut empfiehlt Flaſche mit Pinſel 60 Muſterlager b Frau Minna Nietan
Klinkhardt h D Neue Promenade 12 Wnltsgott M altsgott Friedrichſtr 52 Halle a S

le eIn ventur u verſra vrf
Pwaillirte Emaillirte Emaillirte Emaillirte Emaillirte Pmaillirte Emaillirte Emaüillirte

Schmortöpke Ringtöpfe Kafleekocher Bratpfannen Kehrschaufeln Waschschüsseln Durchsechläge Schmorpfannen
Maschinentöpfe Piertiegel Wasserkessel Stielcasserole Consoles m NMaass Waschbecken Fischkessel Milchkocher
Eimer Tassen Teller Schüssein Henkeltöpfe Aufwaschäsehe Kartoffeldämpfer öte etc

lebe 84 r Becher Olbaissſtavenkete
Part u 9 Etage S Einjiges und größtes Specialgeſchäft der Provinz n an der Halle
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